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Ein spannender Job nicht
nur für Zahlenmenschen
BERUFSLEBEN Für angehende Finanzbeamte gibt es zwei
Ausbildungswege – Gute Chance auf eine spätere Übernahme

Es kommt auch auf
Sprachverständnis und
logisches Denken an. Das
ist wichtig, um die
Steuergesetze anwenden
zu können.

VON NORBERT HARTFIL

NORDENHAM – Sie hat Spaß amRechnen und bezeichnet sichselbst als „Zahlenmensch“.Außerdem arbeitet die 21-Jäh-rige gerne im Büro. Damitbringt Annika Schuldt guteVoraussetzungen für einenJob in der Steuerverwaltungmit. Die angehende Diplom-Finanzwirtin weiß allerdings,dass es in ihrem Beruf nichtallein auf Mathekünste an-kommt. Das kann ihr Chef nurbestätigen: „Mindestens ge-nauso wichtig sind dasSprachverständnis und das lo-gische Denken“, sagt VolkerPoeschel. Der Leiter des Nor-denhamer Finanzamtes be-tont, dass diese Fähigkeitenunerlässlich sind, um Gesetzeverstehen und anwenden zukönnen.
Sechs Plätze in Nordenham

Neben einer passablenMathe-Note kommt es auchauf die Leistungen im FachDeutsch an, wenn die Finanz-behörde ihre Nachwuchskräf-te auswählt. Am Standort Nor-denham gibt es in diesem Jahrsechs und im nächsten Jahrfünf Ausbildungsplätze.Bei den Ausbildungsgän-gen wird unterschieden zwi-schen Finanzwirten und Dip-lom-Finanzwirten. Die Be-werber müssen zunächsteinen schriftlichen Einstel-lungstest absolvieren, der inganz Niedersachsen einheit-lich ist. Anschließend werdenje Berufszweig zehn bis zwölfKandidaten zu Vorstellungs-gesprächen eingeladen.Nachdem einige Zeit dasInteresse an einem Job bei

den Steuerbehörden etwasabgeflaut war, steigen die Be-werberzahlen jetzt wieder an.„Das liegt auch an der ver-stärkten Öffentlichkeits-arbeit“, sagt Achim Simon, derim Nordenhamer Finanzamtals Hauptsachbearbeiter dieAuszubildenden betreut.Ein weiterer Grund für diezunehmende Beliebtheit desFinanzamtes als Arbeitgeberdürfte die Bankenkrise sein.

Eine Stelle bei der Steuerver-waltung erscheint vielenSchulabgängern derzeit siche-rer als eine Banker-Karriere.Dazu passt, dass die ange-henden Finanzwirte großeChancen auf eine spätereÜbernahme haben. „Wer dieAusbildung erfolgreich abge-schlossen hat“, sagt VolkerPoeschel, „wird im Normalfallauch übernommen.“ Meis-tens können die frischgeba-ckenen Finanzwirte auch andem Standort bleiben, an demsie ihre Lehrzeit verbracht ha-ben.

Tanja Fellmann (24) machtkein Geheimnis daraus, dassdie „Aussicht auf einen siche-ren Job und die relativ hoheAusbildungsvergütung“ einewichtige Rolle bei ihrer Be-rufswahl gespielt haben. Siehat ihre Entscheidung, sich ineinem dualen Studium zurDiplom-Finanzwirtin ausbil-den zu lassen, noch keinenMoment bereut. „Die Arbeitbereitet mir viel Spaß“, sagtdie gebürtige Cuxhavenerin,die von den jungen Kollegenam Nordenhamer Finanzamtzur Jugend- und Auszubilden-denvertreterin gewählt wor-den ist.Marina Litau (21), die zwei-te Jugend- und Auszubilden-denvertreterin am StandortNordenham, schätzt an ihremJob vor allem, „dass man vielmit Menschen zu tun hat“.Außerdem empfindet es dieFinanzwirtin als spannend,sich immer neues Wissen an-eignen zu müssen.
Keine Langeweile

Langweilig ist der Alltageines Finanzbeamten alsokeineswegs. „Und Ärmelscho-ner trägt hier auch keinermehr“, sagt Volker Poeschelaugenzwinkernd mit einemHinweis auf die Uralt-Kli-schees seines Berufsstandes.

Tanja Fellmann, Marina Litau und Annika Schuldt (von links) haben Spaß an ihrem Beruf im
Finanzamt. BILD: NORBERT HARTFIL
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STARTEN DURCH

ZWEI AUSBILDUNGSGÄNGE IM FINANZAMT

Wer Diplom-Finanzwirt

werden möchte, muss über
Abitur oder Fachhochschul-
reife verfügen. Die Ausbil-
dung ist als duales Stu-
dium aufgebaut und dauert
drei Jahre. 21 Monate ver-
bringen die Anwärter an
der Steuerakademie in Rin-
teln, 15 Monate in dem je-
weiligen Finanzamt. Ausbil-
dungsbeginn ist am 1. Au-
gust. Die monatliche Vergü-
tung beträgt 950,88 Euro.

Zum Finanzwirt können
sich Schulabgänger mit
Mittlerer Reife ausbilden
lassen. Die Lehrzeit be-
trägt zwei Jahre. 8 Monate
absolvieren die Anwärter
an der Steuerakademie in
Bad Eilsen, 16 Monate am
jeweiligen Finanzamt. Die
Ausbildung ist mit 898,72
Euro im Monat vergütet
und beginnt am 1. August.
P@ steuere-deine-zukunft-in.nie-

dersachsen.de

Beim Hinterfragen ist auch
ein gewisser Stil notwendig
Betrifft: Leserbrief von Robert
Kohl zur Loveparade („Eine
psychische Verelendung großer
Personengruppen“)

„Verrückte, Hirnrissigkeit,durchgeknallt, hirnlos,Arsch“: Toll, Herr Kohl, so stel-le ich mir eine ernsthafte Aus-einandersetzung mit Zeit-erscheinungen vor. Jede Ge-neration, auch die Ihre, war ir-gendwie anders. Aber hättenwir uns so beschreiben lassen,wie Sie es tun? Woher wissenSie übrigens, dass die – wie Siesagen – „hirnlosen, ihrenArsch bewegenden Massen“amnächsten Tag in der Schuleoder auf der Arbeit fehlen? DieFeier – oder besser: die Tragö-die – war am Samstag.Der Tod von 21 Menschen,über 300 Verletzte, unzähligeMenschen, die wie Sie jetzteine Lebenserscheinung

angsteinflößend im Gedächt-nis haben und wohl immerbehalten werden, müssen si-cherlich und ernsthaft hinter-fragt werden. Dafür ist aberauch ein gewisser Stil notwen-dig.
Wilfried Scherer
Nordenham
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LESERFORUM

LESERBRIEFE stellen die
Meinung des Einsenders dar.
Sie sollten 60 Druckzeilen à 30
Anschläge nicht überschreiten.
Bei der Vielzahl von Zuschriften
können nicht alle berücksichtigt
werden. Außerdem behalten wir
uns das Recht auf Kürzung vor.
Wir akzeptieren die von den
Autoren gewählte Rechtschrei-
bung. Leserbriefe per E-mail
erreichen die Redaktion unter:
leserforum@nordwest-zeitung.de.
Zusätzlich müssen voller Name
und Adresse aufgeführt sein.

Die Klinik ist
zu empfehlen
Betrifft: Betreuung in der We-
sermarsch-Klinik

Ich möchte mich einmalpositiv über die Weser-marsch-Klinik in Nordenhamäußern. Meine Tochter war indiesem Jahr zweimal stationärin dieser Klinik, in der Unfall-chirurgie und in der Allge-meinchirurgie. Die Ärzte wa-ren sehr nett, die Betreuungdurch die Mitarbeiter war aufder Station sehr positiv. DieAufklärung über Narkose undOP erfolgte ruhig und ver-ständlich.Jetzt im Juli habe ich dortper Kaiserschnitt entbunden.Auch ichmuss sagen, dass dieBetreuung durch die Ärztesehr beruhigend war. Manfühlte sich sehr umsorgt (...).Die Hebammen und Mit-arbeiter waren sehr nett undsofort zur Stelle, wenn manHilfe brauchte. Ich kannschwangeren Frauen nurempfehlen, in der Weser-marsch-Klinik zu entbinden.
Ulrike Besener
Brake

Helfer zeigen interessante Fahrzeuge
NORWO Geschäfte dürfen am 12. September öffnen

NORDENHAM/HLO – Tag derHilfsorganisationen heißteine Veranstaltung, die in Ver-bindung mit dem nächstenverkaufsoffenen Sonntag inNordenham am 12. Septem-ber stattfindet.Das Technische Hilfswerk,das Deutsche Rote Kreuz, die

Johanniter, die Feuerwehrund die Polizei werden lautMitteilung des Vereins Nor-denham Marketing & Touris-tik dabei sein. Sie werden vieleFahrzeuge zum Anschauenund Staunen mitbringen so-wie Aktionen auf die Beinestellen. Der Tag der Hilfsorga-

nisationen beendet die Nor-denhamer Woche, die amSonnabend, 4. September, mitdem traditionellen Flohmarktbeginnt.Während des verkaufsoffe-nen Sonntags am 12. Septem-ber dürfen alle Geschäfte von13 bis 18 Uhr öffnen.
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